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wiederholt als Ausschnitte einer nicht
gesendeten Fernseh-Ansprache des Predigers

aus Harlem sowie Partien seiner letzten

öffentlichen Predigten in westdeutschen

Grossstädten von Ende Fabruar
1967 bis zu seiner Ermordung (19. März
1967).

BUCHER
ZUR
SACHE
Drei neue deutsche
Bücher zum Film
Mit der deutschen Filmpublizistik ist es
wieder etwas weiter her als noch vor
einem oder zwei Jahren, wenn nicht bei
den Zeitschriften, so doch bei den
Büchern. Allerdings scheint es mehr mit der
Quantität als mit der Qualität aufwärts zu
gehen.

Ein Sammelsurium
Auf die Schnelle kompiliert wurde in der
«edition suhrkamp»: Ältere und neuere
Texte zum Thema, keiner davon ein
Originalbeitrag, finden sich ohne viel Federlesens

aneinandergereiht, so dass es
eindrückliche, griffige 340 Seiten ausmacht
(Dreifachband). Autorennamen wie
Eisenstein, Kracauer, Adorno, Zavattini
suggerieren Gewichtigkeit und historische

Perspektive, Avantgardisten und
Strukturalisten garantieren Interessanz.
Das lässig geordnete Sammelsurium ist
grosssprecherisch «Theorie des Kinos»
überschrieben; darunter tönt es zeitnah:
«Ideologiekritik der Traumfabrik». Nicht
zu entscheiden, ob der Haupt- oder der
Untertitel hohler klingt und stärker
irreführt. Auf seine Rechnung kommt mit
diesem Buch allenfalls der, der ohne
sonderliche Vorlieben oder Vorkenntnisse
Texte über Film «en vrac» lesen will.

Skizze eines Lexikons
Sorgfältigeres bietet die «Reihe Hanser»
an, obwohl Ulrich Kurowski sein «Lexikon

Film» hurtig mit der alles entschuldigenden

Formel einleitet: «Ich strebe keine

Vollständigkeit an.« Hundert zentrale
Stichwörter, recht wenige, sollen auf 175
Seiten das Phänomen Film einkreisen
und es beschrieben - da müssen sich
Lücken von arger Weite öffnen. Nichts
steht etwa unter Hollywood, Stummfilm,
Kamera, Industrie, Sprache, Fernsehen
und Projektion. Dafür ist überflüssiger¬

weise zu erfahren, was «soften» und was
ein «take» ist und welche «touches» es
ausser dem von Lubitsch gibt. Als Abriss
eines noch zu verfassenden deutschsprachigen

Filmwörterbuches kann Kurows-
kis Fleissarbeit jedoch, vor allem was Daten

und Fakten betrifft, in Grenzen nützlich

sein. (Schreckliches Detail: Es fehlt
tatsächlich und wahrhaftig eine Übersicht

der Stichwörter, was ärgerliches
Blättern und Alphabetisieren notwendig
macht.)

Filmemachen und Büchermachen
Einen Essay im genauen, nämlich auch
die Form betreffenden Sinn präsentiert
die «Sammlung Luchterhand». Mit dem
Sinn und dem Auge des Filmemachers für
Typographie und Montage «schreibt»
Hartmut Bitomsky, auch schon Autor des
Leinwand-Lehrstücks «Eine Sache, die
sich versteht». Man müsste neu prägen:
Bitomsky «macht Buch», unter Verwendung

von zahllosen gelehrten Zitaten aus
Barthes, Brecht und Bloch, Chomsky,
Montaigne und Lévi-Strauss. Bitomskys
dienende Rolle besteht dann weitgehend
darin, die Textstücke aus seiner Privatbibliothek

zu verknüpfen.
Der Strukturalismus, erweist sich einmal
mehr, hat dem Film wenig zu bieten.
Wogegen umgekehrt die Pariser Intellektual-
Methode für ihre Theorie der Zeichensysteme

vom Kinematographen schamlos
profitiert. Bitomskys Buch heisst «Die
Röte des Rots von Technicolor», doch
wird die lebendige Erwartung enttäuscht,
die der Titel weckt. Bitomskys Buch
heisst auch «Kinorealität und
Produktionswirklichkeit». Diese abstrakte Formel

beschreibt es richtiger. Mit andern
Worten: Es fehlt ihm jenes beständige
Hin- und Her zwischen Einzelnem und
Allgemeinem, das die lesbare theoretische

Literatur ausmacht.
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